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Lebensretter auf vier Pfoten

	 Mensch und Hund verbindet eine ganz 
besondere Beziehung. Hunde sind Freunde,  
Partnerersatz, wichtige Unterstützer und 
manchmal sogar Lebensretter. Ihre feinen  
Nasen, mit denen sie besser als jedes techni-
sche Gerät Gerüche aufspüren können, macht 
die Vierbeiner unschlagbar bei der Vermissten-
suche. Das liegt ihnen im Blut und macht in Zu-
sammenarbeit mit ihrem vertrauten Menschen 
viel Spaß – die perfekte Voraussetzung für die 
Arbeit in der Rettungshundestaffel. 

	 Die Rettungshunde der Johanniter 
leisten unverzichtbare Hilfe bei der Suche nach 
verunglückten oder vermissten Menschen. 
Sie kommen immer dann zum Einsatz, wenn 
normale Suchtrupps nicht mehr weiterkommen 
– bei Nacht, bei Regen oder in unwegsamem 
Gelände. Die Mensch-Hunde-Teams stellt das 
psychisch und physisch vor große Herausfor-
derungen. Oft mitten in der Nacht alarmiert, 
rücken sie aus, um verwirrte Senioren, vermiss-
te Kinder, Personen mit Suizidverdacht oder 
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Menschen, die bei einem Unglück verschüttet wurden, zu 
finden. Immer ist schnelle Hilfe wichtig, da Erschöpfung, 
Unterkühlung und Sauerstoffmangel fatale Folgen haben 
können. Mal steht die Personensuche in Feld, Wald oder 
in der Stadt im Vordergrund. Mal gilt es, ganze Gebäude-
komplexe zu durchkämmen. 
	 In Bayern unterhalten die Johanniter zwölf Ret-
tungshundestaffeln. Zwischen Schweinfurt und Kempten 
setzen sich rund 170 engagierte Hundebesitzer für den 
Dienst am Nächsten ein. Hierfür nehmen sie eine zeit- 
intensive und anspruchsvolle Ausbildung auf sich. Die 
Hundeführer absolvieren neben einer Sanitätshelferaus-
bildung und der Grundausbildung im Katastrophenschutz 
viele weitere Schulungen zum Umgang mit Karte und 
Kompass oder der Ersten Hilfe am Hund. Um für den 
Ernstfall fit zu sein, trainieren sie mehrmals die Woche 
und nehmen an Großübungen teil. 
	 All das machen sie ehrenamtlich in ihrer Freizeit, 
aus Freude am Helfen und weil sie sehen, wie gut die 
Arbeit ihren Tieren tut. „Wenn ich meine Einsatzjacke 
anziehe, ist Monty gleich zur Stelle”, erzählt German 
Beinder, Staffelleiter im Allgäu. „Er liebt seine Arbeit als 
Rettungshund und kann immer gar nicht erwarten, dass 
es endlich losgeht.”
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Rettungshund Luke geht gerne ins regelmäßige Training.

Bitte nutzen Sie  folgende Kontodaten:
Spendenkonto für die Johanniter in Bayern
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE89 3702 0500 0004 3030 02
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Ehrenamt/Lebensretter

€
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Lacrima – jetzt auch in Augsburg
Im Regionalverband Bayerisch Schwaben konnte die Trauergruppe 
für Kinder mit Verspätung starten

Neues Fahrzeug für Hunde
Rettungshundestaffel aus dem Regionalverband Ostbayern 
freut sich über neues Einsatzfahrzeug

Bayerisch Schwaben / Seit Anfang Juli gibt es 
die Lacrima-Trauerbegleitung für Kinder auch 
in Augsburg. Endlich – denn eigentlich hätte es 
bereits drei Monate früher losgehen sollen. Doch 
dann kam Corona und stoppte alles. Wir sind 
froh, dass wir trotz aller Widrigkeiten am 2. Juli 
die erste Schnupperstunde anbieten und Fami-
lien, die zum Teil schon lange gewartet hatten, 
einladen konnten. Denn Angebote wie Lacrima 
sind besonders jetzt wichtig. Kinder, die vom 
Tod eines nahestehenden Angehörigen betrof-
fen sind, brauchen Hilfe – gerade in unsicheren 
Zeiten wie diesen. Wenn Kurzarbeit, Home-
schooling und Abstandsregeln den Alltag be-
stimmen, bleibt wenig Raum für Trauer. In den 
Trauergruppen nehmen sich Maria Kalbach und 
ihre Ehrenamtlichen ganz bewusst Zeit, um Kin-
der und Eltern auf ihrem Trauerweg zu beglei-
ten. Wie gut das besonders Kindern tut, wurde 
bereits beim ersten Schnuppertermin deutlich. 

Sie genossen sichtlich die Aufmerksamkeit in 
der noch kleinen Runde, in der Kerzen für die 
Verstorbenen angezündet wurden und gemein-
sam gebastelt wurde. Die entstandenen Kerzen 
wollten die Kinder aber noch nicht mitnehmen. 
Denn, dass sie zu den 14-tägig stattfindenden 
Treffen wiederkommen wollen, war schnell klar!

Mehr über den Regionalverband Bayerisch Schwaben 
lesen Sie unter: www.johanniter.de/schwaben und 
www.johanniter.de/allgaeu

Ein Gruppenbild aus einer Zeit, als Abstandsregeln noch nicht 
beachtet werden mussten: Maria Kalmbach (2. von re) mit ihren 
ehrenamtlichen Trauerbegleiterinnen und -begleitern, die im März 
die Ausbildung abgeschlossen haben. 

Ostbayern / Einsatzqualität auf einem neuen 
Level: Die Johanniter-Rettungshundestaffel 
Straubing hat ihr neues Einsatzfahrzeug offizi-
ell in Empfang genommen. Nach einer kurzen 
Fahrzeugbesichtigung erfolgte die Übergabe der 
Schlüssel und damit auch des Fahrzeuges von 
Dr. Herrmann Hilber, ehrenamtliches Mitglied des 
Regionalvorstandes der Johanniter in Ostbayern. 

Anschließend durften auch die Hunde in den vier 
dafür eingebauten Hundetransportboxen probe- 
sitzen. Das Fahrzeug ist mit einem Funkgerät, 
Tisch und Sitzgelegenheiten sowie einer ausfahr-
baren Markise ausgestattet. „Für uns wird ein 
echter Traum wahr, denn nicht viele Rettungs-
hundestaffeln verfügen über solch ein modernes 
und perfekt ausgestattetes Fahrzeug”, so Staffel-
leitung Melanie Weinhold bei der Übergabe. 
	 Das Fahrzeug soll nun ständiger Begleiter 
bei den Einsätzen der – rein aus ehrenamtlichen 
Helfern bestehenden – Johanniter-Rettungshun-
destaffel in Straubing sein und „wird die Qualität 
unserer Einsätze nochmals auf ein anderes Level 
heben”, ist sich Weinhold sicher.

Mehr über den Regionalverband Ostbayern lesen Sie 
unter: www.johanniter.de/ostbayern

Die Freude ist bei den Ehrenamtlichen und den Hunden groß. 
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Chancengleichheit im Bildungswesen lässt zu wünschen übrig
Dem Schulalltag in der Pandemie können sozial benachteiligte Kinder 
meist nicht folgen – die Johanniter in München helfen

München / Alle Kinder und 
Jugendlichen sollen die gleiche 
Chance haben, sich zu bilden 
und es beruflich zu etwas zu 
bringen – diese Forderung 
steht in den Programmen 
aller politischen Parteien in 
Deutschland. Im Sinne der 
„Leistungsgerechtigkeit” soll 
die Schullaufbahn eines Kindes 
unabhängig von der sozialen 
Herkunft möglich sein. 
	 Wie weit die Realität 
 im gegenwärtigen Bildungs-
wesen von diesem Ideal 
entfernt ist, zeigt sich zu 
Zeiten der Covid-19-Pandemie 
besonders deutlich. Technisch 
schlecht ausgerüstet und 
finanziell nicht in der Lage, das 
zu ändern – so geht es vielen 
Familien, selbst im reichen 
München. Virtueller Unter-
richt und Arbeitsaufträge per 
E-Mail sind aber Kernelemente 

des derzeitigen Unterrichts. 
Dadurch wurden gerade Kin-
der mit hohem Förderbedarf 
im sprachlichen und sozialen 
Bereich in den letzten Monaten 
vielerorts abgehängt. 
	 Das Dominik-Brunner- 
Haus der Johanniter und das 
Bildungs- und Ferienprogramm 
Lilalu in München haben in den 

letzten Monaten viele dieser 
Kinder intensiv begleitet und 
tatkräftig unterstützt. Sie ha-
ben den Kindern Lehrmaterial 
bis vor die Haustür gebracht, 
sie technisch ausgerüstet, 
täglichen Kontakt gehalten, 
Workshops über YouTube an-
geboten und vieles mehr. Denn 
Bildung führt heraus aus dem 
Kreislauf aus Armut, mangeln-
der Integration und chancen-
loser Zukunft. Bildung führt 
hin zu einem selbstbestimmten 
Leben. Mit der finanziellen 
Unterstützung treuer Spender 
und Fördermitglieder können 
die Johanniter in München 
tagtäglich Kindern helfen, die 
sonst durch das Raster des 
sozialen Systems fallen.
 
Mehr über den Regionalverband 
München lesen Sie unter: 
www.johanniter.de/muenchenLesen bildet und öffnet Welten

Johanniter Unterfranken für Deutschen Engagement Preis nominiert
Ehrung für Projekt superhands entscheidet sich im Dezember

Unterfranken / Das Projekt superhands der 
Johanniter-Unfall-Hilfe in Unterfranken ist für den 
Deutschen Engagement Preis 2020 nominiert und 
hat somit die Chance, bei der feierlichen Preisver-
leihung am 3. Dezember diesen Jahres in Berlin 
geehrt zu werden. Auf die Gewinnerinnen und 
Gewinner der fünf Kategorien Chancen schaffen, 
Leben bewahren, Generationen verbinden, Gren-
zen überwinden und Demokratie stärken warten 
Preisgelder in Höhe von je 5.000 Euro. Zuvor ist 
das Projekt bereits mit dem Marie-Simon-Pfle-
gepreis ausgezeichnet worden und geht nun ins 
Rennen um den Preis der Preise für freiwilliges 
Engagement. Ausgezeichnet wurde superhands 

für das herausragende 
Engagement im Bereich 
Kinder und Jugendliche. 
Der besondere Einsatz 
erfährt durch die No-
minierung eine weitere 
hochrangige Anerken-
nung.

superhands ist ein Hilfsangebot für Kinder und Ju-
gendliche, die ein Familienmitglied Zuhause pflegen. 
Das Projekt ist spendenfinanziert und wird von der 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. bundesweit betrieben.
Mehr dazu unter: www.johanniter-superhands.de
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Helfer auf zwei Rädern sind wieder unterwegs
Ehrenamtliche Motorradeinheit Oberfranken geht ins elfte Jahr

Oberfranken / Auch im Jahr 
nach ihrem zehnjährigen Ju-
biläum ist die Motorradeinheit 
der Johanniter in Oberfranken 
wieder vom Frühling bis in 
den Herbst hinein unterwegs, 
um anderen ehrenamtlich zu 
helfen: Die erfahrenen Biker, 
die zum Beispiel als ausgebil-
dete Notfallsanitäter zugleich 
kompetente Helfer im Not-
fall sind, fahren Streife auf 
der Autobahn, leisten Erste 
Hilfe bei Unfällen, kümmern 
sich um Urlauber, die im Stau 
feststecken, oder um die 
Sicherheit bei großen Events. 
Etliche tausend Kilometer 
kommen so jedes Jahr auf den 
Tachos der Motorräder, die 

mit medizinischem Equipment 
zur Erstversorgung im Notfall 
ausgestattet sind, zusam-
men. „Wir verbinden unser 
Hobby – das Motorradfahren 
– damit, anderen zu helfen. 
Das ist eine ideale Kombinati-
on”, so Dieter Eck, Leiter der 
oberfränkischen Einheit. Und 
ein ehrenamtliches Engage-
ment, das im Extremfall Leben 
retten kann: Denn vor allem, 
wenn keine Rettungsgasse 
freigehalten wird, haben die 
Motorradsanitäter einen un-
bezahlbaren Vorteil gegenüber 
dem Rettungsdienst auf vier 
Rädern: Sie kommen selbst 
dann noch durch, wenn es eng 
wird. Möglich wird der Einsatz 

unserer Motorradeinheit vor 
allem durch die Unterstützung 
unsere Förderer – dafür sagen 
wir danke!

Mehr über den Regionalverband 
Oberfranken lesen Sie unter: 
www.johanniter.de/oberfranken

Oberbayern / In den Einsatzfahrzeugen der Johanniter- 
Unfall-Hilfe werden Rettungsteddys an Bord mitgeführt. 
Die plüschigen Gesellen sind ein ideales Hilfsmittel, wenn 
es im Einsatz gilt, Kinder zu trösten, ihnen Mut zuzuspre-
chen oder sie zu beruhigen. Der Johanniter-Rettungsted-
dy ist daher viel mehr als nur ein Spielzeug. Der kleinste 
Kollege im Rettungswagen lenkt die Kinder von den trau-
matischen Geschehnissen ab. Er war Augenzeuge und 
hilft bei der Aufarbeitung des schrecklichen Ereignisses.

Für die Anschaffung von Rettungsteddys sind  
wir auf Ihre Spende angewiesen.  
Sollten Sie Interesse an einer Sammeldose für  
Rettungsteddys haben, schreiben Sie uns: 
spenden.oberbayern@johanniter.de. Es gibt zahlreiche Möglich-
keiten, um für Spenden statt Blumen oder Geschenke zu bitten.

Rettungsteddy für Kinder in Notsituationen
Plüschige Helfer unterwegs im Regionalverband Oberbayern

Trostspender in der Not
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Mehr über den Regionalverband Oberbayern lesen Sie unter:
www.johanniter.de/oberbayern

Frank Larsen, Jonas Güldner, Hans-Peter 
Gewecke und Tobias Drevermann von der 
oberfränkischen Johanniter-Motorrad- 
einheit.
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Mittelfranken / Dass sich die Johanniter-Unfall-Hilfe in Mittelfranken in der 
Krise auf ihre Fördermitglieder verlassen kann, zeigte sich bei einem Spen-
denaufruf zu Gunsten des Bevölkerungsschutzes in Nürnberg, Schwabach 
und Umgebung. Viele Fördermitglieder fragten nach, wollten helfen und 
spendeten für die Arbeit des Bevölkerungsschutzes. Vielen Dank!
	 „Unsere Ehrenamtlichen sind immer aktiv, nicht nur im Katastro- 
phenfall,” betont Kevin Schwarzer, Mitglied des Regionalvorstandes in 
Mittelfranken „Natürlich wird die Leistung ehrenamtlicher Arbeit in so 
besonderen Zeiten, wie einer Pandemie, besonders sichtbar. Beispiels-
weise wären die zahlreichen Fahrten zum Verteilen von Schutzmaterial in 
der Umgebung ohne ehrenamtlichen Einsatz niemals möglich gewesen. 
Dabei sei auch die Bereitstellung eines Containers durch CDN Container 
Depot Nürnberg und die Spedition Schmid erwähnt, die auf Anfrage sofort 
geholfen haben. Allen Helfern möchte ich an dieser Stelle herzlich Danke 
sagen.”
	 Ohne die Beiträge unserer Fördermitglieder wäre die Arbeit des  
Bevölkerungsschutzes nicht möglich. Denn nur gemeinsam können wir 
etwas bewegen.

Mehr über den Regionalverband Mittelfranken lesen Sie unter: 
www.johanniter.de/mittelfranken

Ehrenamtliche helfen 
bei der Materialauslieferung in 
Schwabach.

Unsere Fördermitglieder sind die besten
Von Spendenaktionen und neuen Fördermitgliedern
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Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Wir schenken 
Ihnen vergünstigte 
Eintrittskarten.
Vom 24. Oktober bis 1. November findet die Verbraucher-
messe Consumenta 2020 mit Sicherheits-Maßnahmen zum 
Schutz vor der Ausbreitung von Covid19 auf dem Messe- 
gelände Nürnberg statt.

Uns Johanniter finden Sie im Bereich „Gesundheit und  
Wellness” in Halle 5 sowie vom 30. Oktober bis 1. November 
auf der Heimtier-Messe in Halle 8. 
Als Mitglied der Johanniter-Unfall-Hilfe zahlen Sie für  
eine Tageskarte nur 10 Euro statt 12 Euro. 

Geben Sie hierzu bei Ihrem Kartenkauf  
unter www.consumenta.de/ticket  
folgenden Promotion-Code ein:  
JOHANNITER20CO



Um Sie und uns zu schützen, finden vorerst 
keine Informationsabende zu Erbrecht, Vorsorge-
vollmacht oder Patientenverfügung statt. Sobald 
wir diese Veranstaltungen wieder durchführen 
können, werden wir Sie hier darüber informie-
ren. 
	 In einigen Regionen Bayerns können 
wir Ihnen die Vorträge bereits als Online-Semi-
nar anbieten. Zu Fragen oder Anmeldung dazu 
wenden Sie sich bitte an unseren Mitgliederser-
vice unter 0831 254360-615 oder per E-Mail an 
mitgliederservice.sued@johanniter.de. 

Unser Angebot, Ihnen telefonisch Auskunft zu 
erteilen oder Ihnen unseren kostenlosen Ratge-
ber zukommen zu lassen, gilt selbstverständlich 
weiterhin. Bitte nutzen Sie dafür den unten- 
stehenden Coupon. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und bitte bleiben 
Sie gesund,
 
Ihre Johanniter in Bayern

Für andere Gutes tun –
über das eigene Leben hinaus

Gutschein

Bitte schicken Sie mir den kostenlosen
Ratgeber der Johanniter unverbindlich zu:

für den kostenlosen Ratgeber zum Thema Erbrecht.

Name / Vorname

		

Straße, Haus-Nr.

 		

PLZ, Ort

		

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Landesverband Bayern
Mitgliederservice
Frau Christina Presch

Immenstädter Str. 51
87435 Kempten
Fax 0831 254360-613
mitgliederservice.sued@johanniter.de
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Besitz,  
Vermögen

Elfen-
könig

Tierbe- 
hausung

Kopfbe- 
deckung KFZ Niger

engl.: 
Ameise Schiefer

Abk. 
Professor

engl. Män-
nername

Laufvogelalter Name 
Tokios

Berufs
gebiet

Abk. Tonne Abk. 
MontagAlarm-

nummer

Landesverband Bayern

Regionalverbände

Einsteinstraße 9 
85716 Unterschleißheim 
Tel. 089 32109-0 
Fax 089 32109-215 
info.bayern@johanniter.de 

Spendenkonto 
IBAN: DE89 3702 0500 0004 
3030 02
BIC: BFSWDE33XXX 
Bank für Sozialwirtschaft

Unser gebührenfreies Service-Telefon
0800 0 19 14 14

1 / RV Bayerisch Schwaben 
Holzweg 35a
86156 Augsburg 
Tel. 0821 25924-0
augsburg@johanniter.de

2 / RV Mittelfranken 
Johanniterstraße 3
90425 Nürnberg
Tel. 0911 27257-0
nuernberg@johanniter.de

3 / RV München 
Schäftlarnstraße 9
81371 München 
Tel. 089 72011-0
muenchen@johanniter.de

4 / RV Oberbayern
Dornierstraße 2
82178 Puchheim
Tel. 089 890145-0
oberbayern@johanniter.de

5

4

3

2

1

Unter allen richtigen Einsendungen 
verlosen wir ein Blutdruckmess-
gerät 40 für das Handgelenk. Ein-
sendeschluss ist der 30.09.2020. 
Die Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt.

Schicken Sie Ihre Lösung an: 
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.  
Landesverband Bayern 
Einsteinstraße 9  
85716 Unterschleißheim 
info.bayern@johanniter.de
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5 / RV Oberfranken 
Gutenbergstraße 2a
96050 Bamberg
Tel. 0951 208533-0
bamberg@johanniter.de

6 / RV Ostbayern 
Wernberger Straße 1
93057 Regensburg
Tel. 0941 46467-0
ostbayern@johanniter.de

7 / RV Unterfranken 
Waltherstraße 6
97074 Würzburg
Tel. 0931 79628-0
unterfranken@johanniter.de

Nürnberg
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Bamberg

Würzburg

Regensburg

Puchheim

Augsburg

München

Unterschleißheim
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